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391. Dass zu den sog. Reiserechnungen des 
Bischofs Wolfger von Passau die mit den Ziffern IX 
und X bezeichneten Blätter nicht gehören, ist schon länger 
bekannt. Jetzt hat sie A. v. Jaksch in den Mittheil. des 
Instituts für österr. Geschichtsforsch. XXIII, 162ff. genauer 
bestimmt; Blatt X gehört Martin, Notar Herzog Philipps 
von Kärnthen, und den Jahren 1267—1269 an; Blatt IX 
wird dem Jahre 1273 zuzuweisen sein.

392. In den vom nassauischen Geschichtsverein heraus­
gegebenen Beiträgen zur Geschichte der Stadt Herborn 
(Wiesbaden 1901) S. 45ff. veröffentlicht und bespricht 
A. Eggers ein Herborner Bederegister aus dem Jahre 
1398. A. H.

393. Unter dem Titel: Studien zur Hildesheimischen 
Geschichte fasst R. Doebner (Hildesheim, Gerstenberg 
1902) eine Sammlung seiner grösstentheils bereits in Zeit­
schriften und der Hildesh. Allgem. Zeitung zerstreut ge­
druckten Aufsätze und Quellenbeiträge zur Geschichte 
Hildesheims zusammen. Unter den letzteren kommen 
fiir uns in Betracht das Schatzverzeichnis des Domes zu 
Hildesheim von 1409, die dem Anfänge des 16. Jh. an­
gehörenden, einen Einblick in die Entstehung von Heiligen­
leben gewährenden Actenstücke zur Geschichte der Vita 
Bennonis Misnensis und schliesslich bisher noch nicht 
veröffentlichte Auszüge aus dem Copiar des Abtes Hen­
ning Kalberg zu St. Godehard in Hildesheim, enthaltend 
ein Verzeichnis der unter seiner Regierung (1493—1506) 
angeschafften Bücher, einen Haushaltungsanschlag 
von 1496 und ein Verzeichnis der zum Kloster gehörigen 
geistlichen und weltlichen Personen von 1506. H. W.

394. G. F. W(arner) veröffentlichte neue sehr reich­
haltige und vervollständigte Indices zu den beiden Serien 
der Palaeographical Society (London 1901), die auch ein­
zelne Nachträge und Berichtigungen des Alters und Stand­
ortes der früher wiedergegebenen Hss. enthalten. L. Tr.


